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Ich werde 60! Du wirst 60! Er/Sie/Es wird 60! Wir werden 60! Ihr werdet 60! Sie 

werden 60! Kaum zu glauben wie die Zeit rennt – hat man das letzte 50jährige Jubiläum noch 
vor Augen als wäre es gestern gewesen und jetzt sollen wohl schon wieder 10 Jahre seither um 
sein… Die Jahreszahlen behaupten das zumindest. 10 Jahre, in denen sich unser Verein, unser 
SVO bzw. 10 Jahre, in denen WIR uns als SVO wieder ganz schön weiterentwickelt haben.  
WIR im ständigen Wandel, WIR im stetigen Wachstum, WIR in unbeirrter Weiterentwicklung.  
 

In den vergangenen 10 Jahren haben wir die 1.000 Mitglieder-Marke erreicht, Wir als Dorf-
verein im kleinen beschaulichen Oberndorf. 
Ich glaube, dass das wirklich nur daran liegen 
kann, dass wir unbeirrt unser Leitbild versu-
chen zu leben, dass wir ein Verein für alle sind, 
in dem jeder seinen Platz findet und sich wohl 
fühlen kann. Ein Verein, der vor allem viel für 
die Kinder und Jugendlichen in die Hand 
nimmt und ihnen besonders wichtige Werte 
wie Verantwortungsgefühl, Gemeinschaftsge-
fühl, Miteinander, Füreinander, Umeinander, 
Nachsicht, Selbstwert und noch viele mehr mit 
auf den Weg geben möchte. Und das alles kön-
nen wir nur so leben, weil wir eine Menge eh-
renamtlicher Helfer, Trainer, Funktionäre, 
Mitglieder der Vorstandschaft, usw. zu uns 
zählen dürfen, die genau das leben und verkör-
pern. Dafür möchte ich im Namen des Vereins 
von ganzem Herzen einfach nur Danke sagen. 
Auch Danke an euch alle, alle Mitglieder, die 
den Verein unterstützen und mit dem Verein 
und seinem Leitbild leben. Jeder einzelne von 
euch trägt seinen Teil dazu bei, dass der SVO 
so ist, wie er ist – eine große Gemeinschaft, 
eben mehr als „nur“ ein Sportverein. 

 

An dieser Stelle möchte ich mich auch herzlich im Namen des Vereines bei unserer Gemeinde 
und unseren Sponsoren bedanken, die uns in all unseren Aktionen und Handlungen unterstüt-
zen. Vielen herzlichen Dank! 
 

60 Jahre sind in jedem Fall ein Grund zu feiern und auch dafür wird bestens gesorgt. Unser 
neuer Festausschuss plant ein tolles Jubiläumsfest für uns alle und setzt seit knapp zwei Jahren 
viel Arbeit und Energie daran, wieder ein unvergessliches Fest zu organisieren. Auch dafür ein 
riesengroßes DANKESCHÖN. Wir freuen uns schon sehr darauf, mit euch allen auf unseren 
60sten Geburtstag gemeinsam anstoßen zu können! 
 

Liebe Mitglieder, als Vorstand bin ich unglaublich stolz auf unseren Verein und ich freue mich 
auch nach den zwei schweren Jahren durch Corona, dass wir trotzdem zusammen geblieben 
sind und vor allem freue ich mich, dass wir jetzt wieder unser gemeinsames Vereinsleben 

Die neue Vereinsvorsitzende Evi – damals 

Brandl, heute Ziel, ehrte im Frühjahr 2018 das 

1000. Mitglied Luca Pfauth. 
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ausleben können. 
Lasst uns gemeinsam unser Jubiläum feiern, lasst uns gemeinsam bis zum nächsten Jubiläum 
wieder viele neue Projekte starten, den Verein weiterentwickeln, Visionen fassen und verwirk-
lichen und vor allem lasst uns auch weiterhin füreinander da sein, gemeinsam Spaß haben und 
uns und unsere Umwelt bewegen. 
Danke für alles!                           EZ 

 
 

Was feiern wir denn eigentlich beim Jubiläum genau? 
 

Die Vereinsgründung: 
 

Die Geburtsstunde des Sportvereins Oberndorf (SVO) schlug am 03. November 1962 um 
20 Uhr. Am Anfang stand das Gastzimmer beim Wirt in Oberndorf, wo sich nach verschie-
denen Unterbrechungen auch heute das Vereinslokal befindet. Herbergswirt war der 1967 ver-
storbene Besitzer Josef Maier. 
Hauptlehrer Isidor Lechner, Leiter der seinerzeit noch bestehenden Volksschule Oberndorf, 
hatte zur Versammlung in das Lokal geladen. Zweck: Gründung eines Sportvereins in Obern-
dorf. 78 Personen, ausschließlich männlichen Geschlechts, waren zu dieser Veranstaltung er-
schienen. 
Von den Anwesenden stimmten gleich 72 Leute der Gründung eines Sportvereins zu. Aus der 
Wahl bei dieser Gründungsversammlung ging folgende 1. Vorstandschaft des neuen Vereins 
hervor: 1. Vorsitzender Isidor Lechner mit 69 Ja-Stimmen, 2. Vorsitzender Josef Funk mit 36 
Ja-Stimmen, Schriftführer Ernst Krippner mit 65 Ja-Stimmen und Kassier Jakob Weber mit 58 
Ja-Stimmen. Der Verein erhielt den Namen „Sportverein Oberndorf“ als Vereinsfarben wählte 
man „Weiß-Blau“. 
 

Vorsitzender Isidor Lechner hatte hinsichtlich des benötigten Sportplatzes bereits im Vorfeld 
für eine Lösung gesorgt. Der Landwirt Franz Oberkandler sen. hatte sich bereit erklärt, ein 
etwa drei Tagwerk großes Grundstück am Nordrand des Dorfes zu günstigen Bedingungen an 
den jungen Verein zu verpachten. Mit einigen Erdbewegungen und Errichtung einer etwas 
dürftigen Abgrenzung mittels Holzstangen, sowie Aufstellen von zwei aus Vierkanthölzern 
bestehenden Tore, wurde die bisherige Wiese mit wenig Aufwand zu einem Fußballplatz um-
gestaltet. Dieses Terrain bildet heute die Basis unserer Sportanlage. Der damals angelegte Fuß-
ballplatz wurde lediglich 25 Jahre später etwa 20 Meter nach Norden verrückt und stellt jetzt 
den „alten Platz“ dar. 
Aufgestreut wurde seinerzeit per Hand mit Sägemehl, das uns immer der Nachbar, Schreiner-
meister Alois Daumoser, spendierte. Gespielt wurde aber schon damals mit einem „runden“ 
Ball, aber es geziemte sich diesen bei Nässe mit Butter oder sonst einem erreichbaren Fett 
einzureiben, damit er dem nächsten Lattenschuß überstand oder schlimmer noch, um dem ball-
tretenden Akteur die Zehenverstauchung einigermaßen erträglich zu gestalten. Im Verein 
wurde nur Fußball geboten, die anderen Sparten und sportlichen Aktivitäten kamen erst Jahre 
später hinzu. 
Wer hätte damals gedacht, daß der SVO vier Jahrzehnte später ein vielfach größeres Gelände 
mit zwei Rasenspielfeldern, Stockbahnen, Tennisplätzen und Volleyballplatz sowie den dazu 
gehörenden Aufenthalts- und Geräteschuppen, Parkplätzen, einen Kinderspielplatz und der 
fertigen Planung für ein Vereinsheim sein Eigen nennt? 
                                                                                Aus der Chronik zum 50-jährigen Jubiläum                                               
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Chronisches und Humoriges 
 

 Martin: Kurioserweise hat auch am Gründungstag unseres Vereins, am 3. November, 

neben einigen anderen Namen, auch ein Martin Namenstag. Auch unter den damaligen 

Gründungsmitgliedern sind drei Martins zu finden. 

In der aktuellen Vorstandschaft und bei den Ehrenamtlichen sind die Martins ebenfalls 

deutlich überrepräsentiert: Ostermaier, Anzenberger, Eder-März, Birkmaier, Hofmann… 

vermutlich ist diese Aufzählung immer noch nicht vollständig, aber was für ein Wunder, 

dass auch unsere Vorsitzende sich für einen Martin entschieden hat. 

 

 Bislang sind wir in 6 Jahrzehnten mit einem einzigen Vereinslokal ausgekommen, dem 

Gasthaus Oberndorf GO, haben aber dabei 11 Wirte verschlissen. 

 

 Bei der Einweihung des ersten Fußballplatzes, am 29. Juni 1963, waren der 

Bürgermeister, der Landrat und sogar ein Kaiser, nämlich Kaiser Karl, anwesend. 

Niemand hat daran Anstoß genommen, nur der Landrat, der hat damals nämlich den 

Anstoß ausgeführt. 

Dem Kaiser Karl hat diese Einweihung offensichtlich so gut gefallen, dass er beim 

Jubiläum 25 Jahre später wieder dabei war, ebenso wie der Bürgermeister, der Landrat 

(was macht so ein Landrat wohl sonst so?) und selbst ein Olympiapfarrer war dabei. 
 

 Beim Nachfest zum Jubiläum am 3. November 2012 war als Küchenhilfe die Mathilde 

Weber im GO, auch sie feierte damit ihr 50-jähriges Jubiläum, weil sie just am 3. 

November 1962 in gleicher Funktion und Stelle tätig gewesen war. 
 

 Vor 10 Jahren lief unsere 3. Fußballmannschaft (ja sowas hatten wir mal) im Spiel gegen 

Albaching mit allen verfügbaren männlichen Familienmitgliedern der Familie Zott auf, 

also alle drei; selbst der Huaba Wolfi wäre fast noch eingesetzt worden, konnte aber 

nicht erreicht werden.  
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 Unser Ehrenvorsitzender Alfred Pongratz war ja jahrzentelang als Schiedsrichter im 

Einsatz; einmal musste er sich dabei sogar in einem Leichenhaus umziehen, da ist er 

nach dem Spiel aber schnell verschwunden. 
 

 Seit dem letzten Jubiläum haben sich eine ganze Reihe von wiederkehrenden geselligen 

und gesellschaftlichen Angeboten und Veranstaltungen etabliert, haben also genau den 

Bedarf unserer Mitglieder getroffen: Lauf 10, der Ausflug nach Südtirol, der Skiausflug, 

der Kinderskikurs, die Vollmondwanderung, die Tennis-Familienfreizeit, der 

Silvesterlauf, der Hoffnungslauf, das Schafkopfturnier, Brandls Städtetouren, … einige 

davon gibt es sogar schon wesentlich länger. 
 

 Mit Brandls Städtetouren konnten Vereinsmitglieder und Interessierte ja die 

Metropolen in halb Europa besichtigen: Prag und Köln, Budapest und Berlin, Wien und 

Frankfurt, Dresden und Bremen, Mainz, Wiesbaden und Amsterdam, uvm. 
 

 Beim vielbeachteten Grußwort unseres Vorsitzenden Alfred Pongratz zum 50. Jubiläum, 

bei dem das ganze Zelt mal wirklich zugehört hat, wurden auch zwei Fässer Bier als 

Geschenk übergeben. „Nicht, dass es euch mal ausgeht“, wie man so schön sagt. Dieses 

Mal hatte dieses Sprichwort aber deutlich mehr als nur ein Körnchen Wahrheit: 

Morgens wurden die 

beiden Fässchen zur 

Sicherheit im Kühlraum 

untergebracht. Die 

Rechtmehringer hatten 

aber eines davon 

kurzerhand schon 

angezapft und 

ausgetrunken als es zur 

Übergabe kam.  
 

 So erklärt sich auch das 

Foto, auf dem der 

Andreas seine Last bald 

abstellen musste, der Phillip aber sein – wie wir danach erfahren haben - leeres 

Fässchen noch ganz locker bis zum Ende des Grußworts gehalten hat. 

 

 2016 gab es im SVO gleich zwei Oberbayerische Meister: Petra Pommer im 

Halbmarathon AK 50 und Quirin Glück im 10 km Straßenlauf. 2017 nochmal eine 

Oberbayerische Meisterin mit Lea Zerrer über 800 m. 
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 Wie fest verwurzelt unsere alten Hofnamen noch sind, hat sich anlässlich der 

Pressemeldung zum Gewinn des Grafschaftsturniers durch unsere Stockschützen 

gezeigt: Wolgang Eberharter wurde darin ganz offiziell als da Huaba betitelt. 
 

 Im Zuge unsere Kooperation mit der SpVgg Unterhaching stellte sich der Präsident 

Mane Schwabl zu einem Interview. Auf die Frage nach seinem persönlichen Bezug zur 

DJK vermutete er zunächst eine Fangfrage, gab dann aber doch bereitwillig Auskunft, 

dass er beim Pfingstfest der DJK Darching seine spätere Frau kennengelernt habe – war 

also doch irgendwie ein Fangfrage. 
 

 Wenn man der Berichterstattung im Kiebitz Nr. 202 glauben darf, dann haben ein paar 

später weltberühmte Spitzensportler zur D-Jugend von 2017 gezählt, nämlich 

Muhammad Ali und Hansi Müller. 
 

 In 2017 ist unser Verein nicht nur einen Schritt weiter gekommen, sondern gleich zwei, 

dann da haben sich die 2-steps uns angeschlossen. 
 

 Wahrlich Internationales oder zumindest Länderübergreifendes wird aus dem Jahr 2019 

berichtet: Anlässlich des Geburtstagsausflugs mit Freddy Pongratz in die Steiermark 

wurde auch die Südsteirische Weinstraße befahren. Die liegt praktisch auf der 

Landesgrenze zu Slowenien, so dass manchmal der Fahrer in Slowenien war, sein 

Beifahrer daneben aber noch in Österreich. 

 

Nichts als Sprüche – ja so san’s, de SVOler! 
 

 Bei einer der Südtirol-Bergwanderungen von Hans Deuschl wandern alle 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer auf einem schmalen Steig, also brav hintereinander, 

den Berg hinauf. Da meint der Mittermaier Franz: „Diesen Gänsemarsch muss ich 

fotografieren – die Herren sollen doch mal schnell zur Seite gehen.“ 

 

 Da es sich auf Gründen der Gendergerechtigkeit und der politischen Korrektheit 

verbietet, aus dem unerschöpflichen Witze-Fundus vom Brandl Sepp zu zitieren, hier 

eine Weisheit, geäußert anlässlich eines Besuchs im Tiergarten: „Inzwischen ist ja eine 

Kreuzung zwischen Schaf und Ziege gelungen, komm SchaZi, gehen wir zu den Löwen.“ 

 

 Noch etwas zum Gendern oder zum Blickwinkel: „Mann, was für ein Arsch“,  wenn ein 

Mann das über eine Frau sagt, betrachtet er sie meistens nur partiell, meistens von 

hinten, wenn eine Frau das über einen Mann sagt, meint sie das von vorne bis hinten - 
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selbst wenn er noch so einen knackigen Arsch hat. 

 

 Auch unser Wolfi Huaba ist immer wieder mal für einen denkwürdigen Ausspruch zu 

haben, z.B.: „Wenn beim Wurschtbrot de Wurscht so dick is wia des Brot, dann is mir 

wurscht, wia dick des Brot is.“ 

 

 Hier sei auch nochmal an eine geradezu philosophische Aussage einer ehemaligen 

Vereinswirtin erinnert. Wir saßen nach dem Hoffnungslauf auf der Terrasse im GO und 

Sandy schob sich langsam durch die Tür zu uns. Irgendwer hat dann wohl angesichts 

ihrer Silhouette gemeint, ob denn der Hoffnungslauf nicht auch was für sie wäre, darauf 

die Sandy ganz trocken: „Nein, ich bin evangelisch.“ 

 

 Bei irgendeinem der vielen Skiausflüge, bei denen dank viel frischer Luft der Geist ja 

besonders angeregt wird und dank der ausgiebigen Apres-Ski-Gelage kein Auge und 

keine Kehle trocken bleibt, soll mal, es war im Jahr 2014, als das Smartphone gerade so 

im Kommen war, folgende Fragestellung erörtert worden sein: „Drückst du noch oder 

wischt du schon?“ Darauf einer der Teilehmer: „Lasst mich mal schnell raus, erst drück i, 

dann wisch i, und dann wasch i mir d´Händ.“ 

 

 Von einem eher sporadischen Teilnehmer an einem Stockturnier wird folgende Einsicht 

überliefert: „Wenn acht oder neuen Moarschaften gegen einander antreten, dann 

wandert man im Laufe des Turniers schier unzählige Male hin und her – und da sind die 

Gänge zum Bierholen und zur Getränkerückgabe noch gar nicht mitgezählt; jetzt ist mir 

auch klar, warum es da um einen Wanderpokal geht.“ 

 

 Zum letzten Maibaumaufstellen in Haag, genauer zur mangelnden Logistik, soll in der 

schier endlosen Schlange bei der Getränkesausgabe folgender Dialog stattgefunden 

haben: „Ja Wahnsinn, des dauert, bis mia da was zum Trinken kriegen, wird 

wahrscheinlich schon der nächste Maibaum aufgestellt.“ Daraufhin meint der vor ihm in 

der Schlange: „Des is durchaus möglich, weil i steh nämlich noch vom letzten Aufstellen 

da und hab immer noch nix zum Trinken.“ 

 

 „Woast du überhaupt, wos du konnst?“ Schlicht der Ausspruch schlechthin vom 

inzwischen verstorbenen Jakob Oberkandler, immer wenn er jemanden für ein Amt 

gewinnen wollte. 

 

JG 
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Und so wird gefeiert! 
 

Jubiläumsfestival 60 Jahre DJK SV Obern-
dorf 

 

Als im Jahr 1962 der DJK SV Oberndorf e.V. gegründet 

wurde, konnte man wohl noch nicht erahnen, welche 

Freude, Freundschaften und glücklichen Momente er 

uns allen bringen würde. Und genau deshalb möchte 

sich unser Sportverein von 01.07. bis 04.07.22 gebüh-

rend feiern lassen. Nach dem Motto #Fooddrinksmu-
sicandfriends hat der Festausschuss ein abwechs-

lungsreiches Festprogramm für Jung und Alt aufge-

stellt.  

 

Bereits am Freitag lassen wir bei der Discoparty mit DJ Stocki die Fetzen fliegen. Am 

Samstag sorgt dann die Band The Soundscape beim Wein- und Bierfest „Boarisch Dolce 
Vita“ für ordentliche Stimmung. 

Morgenstund hat Gold im Mund –  und so beginnt der Sonntag direkt bei einem zünf-

tigen Frühschoppen mit der Salettl Musi, bevor wir zum Festgottesdienst zusammen-

kommen. Danach wird beim Mittagstisch für das leibliche Wohl aller Gäste gesorgt. 

Doch auch die Bewegung soll am Sonntag nicht außer Acht gelassen werden. So 
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stehen im Anschluss der Jubiläumslauf und der Spielenachmittag für Kinder auf dem 

Programm. Aber bevor am Sonntag an das Ausklingen gedacht wird, geben wir mit 

Auwäh Zwick auf der Schädlweh-Party nochmal so richtig Gas. 
 

Abgerundet wird unser Jubiläum dann am Montag beim Kesselfleischessen mit der 

Saukopf Musi. 

 
Ein besonderes Highlight bei unserem Fest ist dabei unsere Schmankerlwiesn am 

Samstag als auch Sonntag. An verschiedenen Marktständen finden hier unsere Gäste 

eine große Auswahl an Köstlichkeiten. Vom Giggerl über eine Schaschlikpfanne oder 

Veggie Bowl bis hin zum Crêpe ist für jeden etwas dabei. 

 

Die Vorstandschaft sowie der Festausschuss freuen sich auf zahlreiche Besucher und 

noch mehr über fleißige Helfer ;-). 
 

Und wer weiß, vielleicht hört man im Oberndorfer Morgengrauen wieder ein legen-

däres „♫Sing us a song, you're the piano man…♫“.                                                                    CD 

 
 
Mehr zur Schmankerlwiesn: 

 

Für unsere bevorstehende Jubiläumsfeier haben wir uns diesmal einen ganz beson-

deren Rahmen überlegt. Der Name „Sommerfestival“ ist Programm. 
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Unter einem großen Sonnensegel bilden ein Festzelt und vor allem die aus Holz ge-

machten Verkaufsstandhütten das Festgelände, das somit zum Schlemmen, Feiern 

und genießen einlädt. Mit insgesamt 8 Essensstandln wird ein breites kulinarisches 

Erlebnis geboten. Von klassischem Hendl über Schaschlik, Rollbraten und noch vielen 

weiteren klassisch bayerischen Gerichten über veggie Bowls bis hin zu süßen Crepes 

und Waffeln finden sich auch etwas ausgefallenere Schmankerl wieder, die zum Pro-

bieren einladen. 

Dazu ein kaltes Bier oder ein Aperol Spritz?! Da ist für jeden Geschmack etwas dabei.     

RK 

 
 
Mehr zum Spielenachmittag am Sonntag: 
 

Für Kinder, Jugendliche und Junggebliebene ist beim Spielenachmittag so einiges ge-

boten. 

Neben einer Hüpfburg gibt es spaßige Turniere am Menschenkicker.  

Das Jugendteam bereitet außerdem folgende Stationen vor: 

 Tennis: Quiz, Zielschießen und Spiele mit der Ballwurf-Maschine 

 DJK- Spielemobil mit verschiedenen Spielen und Aktivitäten wie Pedalo, Fris-

bee, Wikingerschach, Boccia u.v.m. 

 Reaktionsspiel „Fit-Light-System“  

 Maßkrugschieben 

 Volleyball 

 u.a. – lasst euch überraschen! ����                                                          

 
 

Kuchenspenden gesucht… 
 
Wer will fleißig Kuchen backen…♫,  

der melde sich bitte bei Petra Schambeck, Tel. 08072/98121 für weitere Infos! 

Herzlichen Dank schon jetzt für eure Hilfe!  

 

 

 

…. und Helfer wanted! 
 
Die Arbeitspläne für das Festwochenende weisen noch Lücken vor. Du magst an einem 

oder mehreren Tagen mithelfen – sei es bei der Essenszubereitung oder an der Bar oder 

oder…? Melde dich einfach bei Christian Deuschl, Tel. 0176/78895591 oder Manfred 
Schambeck, Tel. 08072/98121 für weitere Infos! 

Der Festausschuss bedankt sich herzlich für jede Unterstützung! 
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Haager Tag der Vereine – Der SVO war dabei! 
 

Bei wechselhaftem Maiwetter fand am letzten Maisonntag zum ersten Mal der Tag 
der Vereine der Gemeinde Haag statt, federführend vom Eberharter Tom als Sportre-
ferent organisiert. 
Als einer der größten Vereine im Markt durfte dabei auch der DJK SV Oberndorf 
nicht fehlen. Der Nebenplatz des TSV Haag wurde an diesem Sonntag dann zum 
Hauptschauplatz für die Attraktionen des SVO, im Gepäck der Spieleanhänger des 
DJK.  

 
Die Inhalte die-
ses Spieleanhä-
ngers stießen 
bei allen Anwe-
senden auf po-
sitive Resonan-
zen, sowohl 
Jung als auch 
Alt fuhren auf 
Einrädern (oder 
probierten zu 
fahren), gingen 
auf Stelzen 
(oder probier-
ten zu gehen), spielten Mini-Tischtennis, Frisbee, balancierten auf einer Slackline 
oder erfreuten sich an unzähligen weiteren Attraktionen auf dem grünen Rasen. Am 
SVO-Stand war außerdem auf einer Pinnwand das Sportgelände aus der Vogelper-

spektive mit Tonpapier und an-
deren künstlerischen Verede-
lungen dargestellt, sodass sich 
jeder Besucher ein Bild von un-
serem Verein machen konnte. 
Auch aufkommende Fragen 
konnten mithilfe des visuali-
sierten Sportgeländes einfach 
beantwortet werden, ein Bei-
spiel: Was macht ihr eigentlich 
in Obersdorf (sic!)? 
Rundum ein gelungener Tag, 
an dem der SVO seine Vielsei-
tigkeit, Unkompliziertheit, Of-
fenheit und Freundlichkeit bes-
tens einer breiten Öffentlich-
keit präsentiert hat.    LK     
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Eindrücke der letzten 10 Jahre….  
… aus der Abteilung Fussball: 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

Trainingslager am 

Gardasee 2016 

Aufstieg der A-Jugend –  

SG Oberndorf/Maitenbeth 



FUSSBALL 

   
17 Kiebitz 239 

 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

Letzter Spieltag – Klassenerhalt in Rott 2019 

Mannschaft zum Relegationsspiel gegen Chieming/Grabenstätt 2022 

Fankurve beim Relegationsspiel gegen Chieming/Grabenstätt 2022 
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Eindrücke der letzten 10 Jahre….                 … aus der Abteilung Tennis: 
 

Auch vor 10 Jahren war das Schleiferlturnier gut besucht! 

 

Zum 30-jährigen Jubliäum der Tennisabteilung ging voll der Punk ab! 
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Die neue Tennis-Terrasse lädt ein zum gemütlichen Zuschauen und Entspannen. 

 
 

Eindrücke der letzten 10 Jahre….  
… aus der Abteilung Stockschiessen: 

DJK-Diözesanmeisterschaften Stockschießen 2018 - Sieger im Breitensport (v.l. ) Jo-

hann Grundner mit Pokal, Wolfgang Eberharter, Alfons Groll und Fritz Deuschl, flan-

kiert von Fachwart Gerhard Poller, Ausrichter Anton Kellner und ganz rechts Präsi-

dent Martin Götz. 
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Bei der Vereinsmeisterschaft im Zielschiessen 2019 stellte Schorsch Gruber einen 

neuen Vereinsrekord auf (325 Punkte) und holte sich zum 16. Mal den Titel. 2: Platz: 

Manfred Schambeck, 3. Platz: Otto Brestrich. 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Einzelmeisterschaft der Stockschützen während Corona bei den Damen: 1. Platz: Bri-

gitte Bachmaier , 2. Platz: Petra Dengler, 3. Platz: Rosmarie Heimann.    
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Eindrücke der letzten 10 Jahre….  
… aus der Abteilung Fitness & Gesundheit: 

 

 

 

Der erste Halbmarathon von Petra und 

Martin zu seinem 50. Geburtstag - 2013. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Neustart Fitness Treff 

Team 2014, von links: 

Martin, Rita, Sepp, 

Petra, Sandra, Sepp 

 

 

 

 

 

 

Spielefest 2015, organisiert von den neuen Übungsleiter.
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Jazz-Dance bekommt neue Kleider – 2015 

 

 
SVO-Teilnehmer beim ersten Haager Schlossturmlauf 2016 
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Die Walking-Gruppe mit Brigitte Bach-

maier wird ins Leben gerufen – 2016 

 

 

 

 

 

 

 

 

Feierliche Aufnahme der 2Steps in den 

SVO -   2017 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Neujahrsempfang 

2017: 

Ehrung für außerge-

wöhnliche Sportli-

che Leistun-

gen: 

Glück Quirin 

als oberbayri-

scher Meiste-

rin 10km Ak, 

Pommer Petra 

als oberbaye-

rische Meiste-

rin im Halb-

marathon Ak. 
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Sommerfest 

der 2Steps – 

2018 

 

 

 

 

2Steps – im Fasching 2018 
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Die Laufgruppe 2019 mit dem Shirtsponsor Eis Smeralda 

Mit den ProVitalern beim 

Kneippen in Rechtmehring - 

2018 
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Rosenheimer Stadt-

lauf – Staffel Jugend 

 

 
 

 

Christina Eberl löst Anita Brestrich als  stellv.  

Abteilungsleiterin ab – 2020. 

 

 

Abteilungsversammlung Fitness & 

Gesundheit 2021 –  

Erste Online-Abteilungsversammlung 

in der Geschichte des SVO. 
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Kinderturnen Kirchdorf – Fasching 2022 

 

 

 

 

 

 

Vor dem Start 

zum 

Stampfl Berg-

lauf 2022 
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Lauf10!  - der DJK SVO ist wieder laufend unterwegs 

 

Mit über 30 Anmeldungen sind wir endlich wieder in unser Lauf10! Training gestar-

tet. Das Ziel unserer 12 Lauftrainer unter Leitung von Martin Ostermaier ist es, 

einen jede und jeden fürs Laufen zu begeistern – ganz unabhängig von bisheriger Lau-

ferfahrung und aktueller körperlicher Verfassung. Über einen 10-wöchigen Zeitraum 

trainieren wir seit Anfang Mai nun immer 3-mal die Woche in 3 verschiedenen Grup-

pen, so dass für jedes körperliche Fitnesslevel etwas dabei ist. Das Training ist so 

aufgebaut, dass durch einen konkreten Trainingsplan, mit immer länger werdenden 

Laufeinheiten und immer kürzer werdenden Walkingeinheiten die Kondition der 

Laufbegeisterten nachhaltig aufgebaut wird, sodass am Ende der 10 Wochen 10 km 

joggen möglich sind bzw. das Durchhalten vom zügigen Walken für all diejenigen, 

die es etwas langsamer angehen wollen.  

Den krönenden Abschluss bildet dazu der traditionelle 10-km-Abschlusslauf im Juli 
in Wolnzach, bei dem viele Sportvereine – und so auch wir – zusammenkommen und 

gemeinsam die Strecke nach eigenen Ansprüchen walkend oder laufend bewältigen 

werden.  

Wir haben uns riesig gefreut, dass so viele TeilnehmerInnen auch nach der langen 

Coronapause wieder die Motivation am Sport gefunden haben und hoffen sehr, dass 

wir sie langfristig für den Laufsport fit machen und motivieren können. CE 
 

 

Die Lauftrainer…                                           … unter der Leitung von 

                                                                                                                  Martin Ostermaier 
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Halbzeit bei LAUF10! 
 

Beim bewährten LAUF10!-Training geht es nach anerkannten Trainingsplänen ins 
hügelige Umland. Insgesamt 43 Teilnehmende, davon 15 „Neue“, konnten seit dem 
Start Anfang Mai begrüßt werden.  
Die Freude und Begeisterung zeigen sich daran, dass zum Bergfest nach der Hälfte 
der Zeit noch fast alle dabei waren.  
So konnte nach dem Training mit vielen Teilnehmern das Buffet bewundert und ge-
nossen werden. Neben Würstl und Semmel gab es verschiedene Salate und anschlie-
ßend noch Kaffee und Kuchen. Martin Ostermaier hat extra für diesen Abend die Er-
nährungsempfehlung (keine Kalorien mehr nach 20 Uhr) aufgehoben und vorbildlich 
mitgemacht.  
Hier noch einmal herzlichen Dank an alle Beitragenden zum Gelingen dieses be-

sonderen Abends.  

Das Ziel, die 10 Kilometer in Wolnzach, rückt nun in greifbare Nähe und ein Erfolg 
für die Fitness ist gewiss.                                                                                            MH 
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Isarflimmern 

Isarwanderung von München bis zum Ursprung. 

 

„Des is de Isarflimmern mitten im Paradies“ besingt schon Willy Michl in einem sei-

ner berühmtesten Lieder. 

Unter der Führung und Initiative von Sandra Pongratz machten sich am 21.05.2022 

zehn tapfere Wanderer auf den Weg, dieses Isarflimmern zu erkunden. In insgesamt 

fünf Etappen wird die Isar von München, bis zum Isarursprung erwandert.  

Nach der Anfahrt mit der S-Bahn zum Isartor in München startete die Gruppe am 

deutschen Museum zur ersten Etappe an der Isar entlang nach Schäftlarn. 

1. Etappe 25 Kilometer 

Auf den 25 Kilometern Wanderstrecke gab es immer wieder „paradiesische Ausbli-

cke“, aber auch Großstadteinblicke in den Umgang mit Partymüll in den Isarauen. Die 

Wandergruppe vom SVO traf auf eine Eventgruppe von ca. 2200 Teilnehmern, die in 

dem sogenannten „MegaMarsch“ in 24 Stunden 100 km von München nach Mitten-

wald marschierten. Dementsprechend war die Wanderung nicht so einsam und ruhig 

wie erwartet. Alle waren aber froh, das Ziel so gesetzt zu haben, denn so  
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gab es genug Gelegenheit zu „Ratschen“ ohne mit der Luft kämpfen zu müssen. Es 

war genug Zeit für die eine oder andere Pause, um die schöne Umgebung wahrzuneh-

men und eine gemütliche Brotzeit im Gasthof Hinterbrühl ließ die Gruppe auch nicht 

aus.  

Vor der Rückfahrt mit 

der S-Bahn merkten 

alle, dass man seine 

Füße auch nach 25 km 

deutlich spüren kann. 

Da braucht es keine 100 

km an einem Tag ;-). Es 

warten die nächsten vier 

Etappen bis hin zum Isa-

rursprung ja bereits, und 

da kann man das „Isar-

flimmern“ auf den verbleibenden 100 Kilometern sicher wieder in moderatem Tempo 

genießen.  

Vielen Dank an Sandra Pongratz für die Organisation. 

2. Etappe im Herbst 

Wer nun Lust auf die zweite Etappe bekommen hat, kann sich gerne bei Sandra Pon-

gratz anmelden.                                                                                                                  OS 
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Neurokinetik-Schulung beim DJK-SV Oberndorf 

„Sog moi, bin i wirklich so deppad?“ War ein Satz, der am vergangenen Samstag in 

unserer Neurokinetik-Schulung immer wieder mal zu hören war. Diese fand nämlich 

nach langer Planung und mehrmaliger coronabedingter Verschiebung endlich im 

Oberndorfer Sportheim statt und konnte als Übungsleiterlizenzverlängerung, zum Ge-

winnen neuer Ideen für Übungen im Trainingsalltag oder einfach nur als spannende 

Selbsterfahrung genutzt werden.  

16 motivierte TeilnehmerInnen aus verschiedenen Sportarten setzten sich intensiv mit 

rhythmischen, bilateralen, Überkreuz- und Reaktionsübungen auseinander. Die Übun-

gen reichten hier von anspruchsvollen Kennenlernspielen, über nicht ganz so einfa-

ches Ballzuwerfen bis hin zu „Autoscooter“ fahren. Neben tollen Gruppenübungen 

wurden uns auch Einzelübungen gezeigt, die man ganz einfach in den Alltag integrie-

ren kann. Hintergrund dieser Übungen ist es nämlich, durch motivierende und heraus-

fordernde Bewegungsaufgaben die Neurotransmitter Dopamin, Serotonin und Norad-

renalin auszuschütten und dadurch den Nervenwachstumsfaktor BDNF so zu stimu-

lieren, dass sich unsere Neuronen im Gehirn stärker miteinander vernetzen. 

Bewegungsübung, bei der die Bewegungsrichtung nicht direkt angesagt, sondern über 

eine Farbe, eine Zahl oder die entgegengesetzte Richtung codiert wurde. 
 

Die abwechslungsreichen und anspruchsvollen theoretischen und praktischen Inhalte 

zeigten uns der DV-Bildungsreferent Herbert Obele und die DV-Sportwartin Ste-
fanie Lenk, beide ausgebildete Neurokinetiktrainer. Am Ende des Tages waren wir 

zwar alle sehr erschöpft (und das nicht, weil es körperlich anstrengend war!), hatten 

aber eine Menge Spaß und konnten sehr viel interessante Inhalte lernen. Die Feed-

backrunde mit Aussagen wie „So viel wie heute, habe ich schon lange nicht mehr 
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gelacht“ oder „Ich kam heute bei den Übungen selbst öfters an meine Grenzen“ spie-

gelten die Zufriedenheit und gute Stimmung der ganzen Gruppe wieder. 

 
Die Neurokinetik-TeilnehmerInnen mit Bildungsreferent Herbert Obele (3. Von links 

mittlere Reihe) und Stefanie Lenk (zweite von rechts oben). 

 

Was uns außerdem beson-

ders gefreut hat ist, dass das 

Angebot auch von Teilneh-

merinnen des Nachbarver-

eins SC Rechtmehring ange-

nommen wurde und wir 

durch den Lehrgang außer-

dem ein Neumitglied gewin-

nen konnten. 

 

Abteilungsleiter Martin  

Ostermaier, nimmt den Mit-

gliedsantrag von Olaf Ströbel (rechts) entgegen und begrüßt das Neumitglied ganz 

herzlich.                                          CE      
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Kinderturnen Oberndorf macht Sommerpause 

Es wird wieder Sommer, das be-

deutet für uns vom Kinderturnen: 

Wir machen Pause! Denn in der 

Halle wird es wieder zu warm und 

die Kinder verbringen die Zeit auch 

lieber beim Baden, beim Spielen 

draußen oder im Urlaub… 

Die letzte Turnstunde haben wir 

uns dann aber zum Anlass genom-

men, nochmal alle gemeinsam auf 

der Sportheimwiese zu turnen. 

Wir haben nach einem kurzen Auf-

wärmspiel gemeinsam einen Par-

cours aufgebaut, bei dem die Kin-

der verschiedene Stationen bewälti-

gen durften, darunter waren u.a. eine Sprung-, eine Sprint- und eine Wurfstation. Im 

Anschluss daran meisterten die Kinder den Parcours im 2er-Team, wobei eines der 

Kinder die Augen verbunden hatte, sodass nicht nur mehr Sinneswahrnehmungen als 

das Sehen geschärft wurden, sondern die Kinder auch lernten, aufeinander Rücksicht 

zu geben und dem Teampartner zu vertrauen.  

Den Abschluss dieser letzten Turnstunde bildete das gemeinsame Eisessen und Bei-

sammensitzen auf der Terrasse mit den Mamas, die mich die letzten Wochen über 

sehr unterstützt ha-

ben und das Kinder-

turnen in der Halle 

abwechselnd gestal-

tet haben. Dafür 

nochmal Herzlichen 

Dank! 

Wann und wie es mit 

dem Kinderturnen 

im Herbst wieder 

weitergeht, erfahrt 

ihr rechtzeitig im 

Kiebitz und auf der 

Homepage.  

CE 
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75. Geburtstag von Ingrid Schambeck 

 

Obwohl der Geburtstag von unserer Ingrid auf einen 

Montag fiel, wurde sie von so vielen Gästen über-

rascht, dass man meinte, es sei ein Sonntag. Den gan-

zen Tag war das Schambeck-Anwesen sehr stark fre-

quentiert und man wurde im wunderschönen Garten 

kulinarisch bestens versorgt.  

Die Ingrid war wie immer gut drauf und gab des Öf-

teren einen ihrer legendären Witze zum Besten.                

Liebe Ingrid, bleib so gesellig und lustig wie du 

bist!  

SP 

 

Lob des Monats – Frühlingsgefühle im Tennis 
 

Auch wenn es einiger Anläufe und Nachfassaktionen bedurfte – gut, dass wir 

inzwischen einen E-Mail-Verteiler für alle Tennismitglieder haben, auch das ist eine 

Art Auswintern nach einem langen Winterschlaf – so war die diesjährige 

Frühjahrsaktion doch eine sehr gelungene Sache. 

Gleich ein ganzes Dutzend, also quasi zwei Tennisteams, haben sich beteiligt an den 

unterschiedlichen Tätigkeiten:  

 Ausmisten und Putzen von Tennishütte und Tennisterrasse, Möblieren und 

Umgestaltung der Tennishütte zum Materiallager; da kam manch Vergessenes 

und vermeintlich Verschwundenes zum Vorschein und fast wäre so manches 

neue Teil auch im Abfall gelandet. 

 Entlauben und Ausgrasen, Windfangplanen aufhängen und Säuberung aller 

Gräben; da mussten sich manche enorm strecken, andere dagegen waren mit 

sehr bodennahen Übungen befasst. 

 Über den Austausch der Netzpfosten sind ja schon wahre Romane geschrieben 

worden, war es doch eine Sonderaktion, die (hoffentlich) nicht so bald wieder 

ansteht. 

 Schließlich noch die Netze aufhängen und mit dem Dampfstrahler in einem 

schon lange nicht mehr gesehenen Weiß erstrahlen lassen. 

All das ist ein vielversprechender, fast frühlingshafter Anfang, vielen Dank dafür – 

aber ebenso wichtig: Weiter so, denn da ist noch Potential nach oben, vor allem für 

diejenigen, die heuer (noch) nicht dabei sein konnten!                                         JG     



 

 

 
40 Kiebitz 239 

 

 

 

 



 

   
41 Kiebitz 239 

 

 
 

 

 



SEITE DER PFARREI 

 

 
42 Kiebitz 239 

Hoffnungslauf 2022 

Bei angenehmen Temperaturen fand unser alljährlicher Hoffnungslauf am 18. Mai statt. Be-

vor die Läufer und Walker nach kurzem Aufwärmen starteten, hielt unsere geistliche Beirätin 

Sanadra Pongratz in gewohnter Souveränität die obligatorische Maiandacht. Einen Großteil 

der Läufer und Walker bildeten die Lauf10-Teilnehmer, die ihr Training kurzerhand auf die 5 

km lange Strecke durch Oberndorfs schöne Fluren verlegten. Nach dem Erreichen des Ziels an 

der Kirche war der Weg ins Wirtshaus GO natürlich auch nicht mehr weit. Um ihre Gäste 

rechtzeitig versorgen zu können, war für die Wirtsleute Woife und Betty Grasser Eile gebo-

ten, denn auch sie hatten vorher den sportlichen Teil gemeistert.                                                 MO                                                                          

 

 
Neuer Pfarrgemeinderat in Oberndorf 

 
Am 20.03.2022 fanden in der Erzdiözese München-Freising die Pfarrgemeinderatswahlen 

statt. In der Pfarrei St. Katharina Oberndorf lag dabei die Wahlbeteiligung bei 39 Prozent.  

Der neue Pfarrgemeinderat setzt sich - entsprechend dem Wahlergebnis sowie den zusätzli-

chen Berufungen - für die nächsten 4 Jahre aus folgenden Personen zusammen: 

- Brenner, Helga 

- Funk, Vinzent 

- Gfüllner, Hans 

- Hartinger, Christian 

- Kaiser, Gabriele 

- Kirmaier, Andreas 

- Kürzeder, Wilhelm 

- Kurzmaier, Matthias 

- Pongratz, Hermine 

- Süßmuth, Gisela 

- Zacherl, Christian 



SEITE DER PFARREI 

   
43 Kiebitz 239 

 

 

An dieser Stelle sei ganz besonders den ausgeschiedenen Mitgliedern des bisherigen 

Pfarrgemeinderats für ihr Engagement gedankt, allen voran dem langjährigen Vorsit-

zenden Klaus Schex.  

Erstkommunion in Kirchdorf 

13 Kinder aus Kirchdorf bereiteten sich dieses Jahr auf die Erstkommunion vor. Das 
Thema lautete: Bei mir bist du groß. Die abwechslungsreichen Kommunionstunden 
bereiteten den Kindern sehr viel Spaß. Nach jeder Gruppenstunde durfte natürlich als 
Abschluss ein ordentliches Fußballspiel nicht fehlen. Der Gottesdienst fand am 

22.05.22 bei strahlendem Sonnen-
schein im Pfarrgarten Kirchdorf 
statt.  

Die Kinder wurden begleitet von: 
Annette Eder, Bettina Schuster, 
Sigrid Eisenreich-Ladue, Maria 
Hundschell, Heidi Wimmer und Kat-
rin Reuß. 

AR 

 

Die vier Kinder des SVO v.l.: Clara 

Heindl, Florian Eder, Valentin Reuß, 

Antonia Eder. 
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Vatertags-Maibaum in Oberndorf 
 

Lange hat er gelegen und auf seinen Einsatz gewartet – 
der Oberndorfer Maibaum. 
Als die Planungen endlich wieder aufgenommen werden 
konnten, haben die Maibaumdiebe auch nicht lange auf 

sich warten lassen. Die Landjungend aus Isen hat sich das gute Stück gleich ge-
schnappt. Im gemeinsamen Maibaumstüberl erhielt das Traditionsstangerl noch sei-
nen letzten Schliff, be-
vor es sich Ende Mai auf 
den Weg nach Obern-
dorf machen durfte.  

 
Die Sonne strahlte mit 

der Isner Jugend und dem Oberndorfer Organisati-
onsteam um die Wette, als sich die Vereine mit 
festlich geschmückten Leiterwagen und unter Be-
gleitung der „Windner Darfmusi“, zum Festzug 
aufstellten. 
  
Zahlreiche Besucher fanden den Weg zu uns auf 
den Dorfplatz und wurden mit kühlen Getränken, 
Kaffee & Kuchen sowie bayerischen Schmankerln 
in der Semmel bewirtet. Auch auf Leiterwagen 
rollte der Getränkenachschub durch die gut ge-
launten Mengen. 
Bei bester Stimmung wurde der von Jakob Ho-
hentanner gestiftete Baum in seine Position ge-
bracht und mit viel Kraft, Geschick und Teamar-
beit aufgestellt. 
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Nachdem auch die von Hanisch Kurt 
in bester künstlerischer Handarbeit be-
malten „Taferl“  an ihren vorgesehe-
nen Plätzen angebracht waren, wurde 
noch ausgiebig zusammen gefeiert.  
 
Seitdem kenn` ma wieder song:  
„Schee isa – unser Maibam!“  

SS 
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Maiandacht am 06.05.22 

 
Am 06.05.22 fand eine Maiandacht in der Windner Kirche unter dem Motto 

„Leuchtturm“ statt. Hammer Brigitte und Christian Hartinger organisierten die 

Andacht unter der Beihilfe von neun Jugendfeuerwehrlern der FF Winden. 

BB 
 

Schee war´s … 
Der Einladung zum 
Brunch und gemütlichen 
Beisammensein folgten 
etwas mehr als 40 Da-
men und Herren. Die 
Frauengruppe Obern-
dorf lud am Samstag, 
den 14.05.2022 in die 
Staudenalm ein. 
Zwischen frischen Sem-
meln, Rührei, Käse, 
Wurst, Obst und allerlei 
Leckereien blieb kein 
Wunsch offen. „Endlich 
mal wieder etwas ge-
meinsame Zeit“… Die 1. 
Vorständin der kath. 
Frauengruppe Oberndorf Christa Ott sagte ein paar Worte zur diesjährigen Planung, 
zum Beispiel dem Radlausflug, dem Kräuterbüschlverkauf und der Jahrhauptver-
sammlung. Abgerundet wurde die Veranstaltung durch die Spendenübergabe aus dem 
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Erlös des Plätzchenverkaufs 2021 in Höhe von 800,00 Euro an die Elterninitiative 
„Intern 3“ der Haunerschen Kinderklink München. Hier gab es einige aufschlussrei-
che Informationen des 1. Vorsitzenden Herrn Alois Fruth, wir sind hier der Überzeu-
gung, dass das Geld sehr gut investiert ist.                                            PO 

 

Laufevent und  
DJK-Erlebnistag  
beim SVO-Jubiläum 
 
 
 
Intergriert in unsere 

Jubiläumsaktivitäten wird ein 

Laufevent am Nachmittag 

und gleichzeitig auch der 

DJK-Erlebnistag mit vielen 

Angeboten von unserer 

Sportjugend für Kinder und 

Familien. 
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Tag Datum Zeit Veranstaltung Anmerkung 
Samstag 25.06.2022 14:00 Uhr DJK SVO Herren 50 – TSV Soyen Tennis 

Sonntag 26.06.2022 10:00 Uhr Prutting – DJK SVO Damen Tennis 

Samstag 02.07.2022 14:00 Uhr DJK SVO Herren 50 – TC Zorneding Tennis 

Sonntag 03.07.2022 10:00 Uhr DJK SVO Damen – TC Neuhaus Tennis 

Sonntag 10.07.2022 10:00 Uhr ASV Glonn – DJK SVO Herren 50 Tennis    
Eiselfing – DJK SVO Damen Tennis 

Donnerstag 14.07.2022 19:00 Uhr Strömen mit Rita Lipp Sportheim 

Sonntag 17.07.2022 10:00 Uhr DJK SVO Damen – TSV Marquartstein Tennis 

 

 

 

Pssssst……! 

….. 

bis zum nächsten 

Mal! 

 

 

 

 

 

 
Redaktionsschluss für den nächsten Kiebitz ist der 17. Juli 2022. 

Bitte die Berichte bis dahin per Mail an: kiebitz@sv-oberndorf.de  
Termine für den Veranstaltungskalender bitte an schriftfuehrer@sv-oberndorf.de 
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